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Ortsdurchfahrt: 44. Baustellenbesprechung am Ortseingang von Gorxheim

Keine Mängel festgestellt
GORXHEIMERTAL. Vor der 44. Baustel-
lenbesprechung der Verantwortli-
chen für die Neugestaltung der Orts-
durchfahrt von Gorxheimertal wur-
de die Abnahme des auf der Gemar-
kung Weinheim liegenden Asphal-
tierabschnittes am Ortseingang
Gorxheim durchgeführt. Diese er-
folgte mit einem Vertreter des Re-
gierungspräsidiums Karlsruhe so-
wie einem Vertreter der Stadt Wein-
heim. Es wurden keine Mängel und
Schäden festgestellt. Kleinere Nach-
arbeiten wurden gefordert, die dann
im Zuge der Beschilderung und des
Baus der Verkehrsinsel erledigt sein
sollen.

Vollsperrung: Termine stehen
Die Termine der nächsten Vollsper-
rungen für Asphaltierarbeiten für
das Wochenende 21. bis 24. Septem-
ber von der Kreuzung Kunzenba-
cher Straße bis zum Kreisel sowie
das Wochenende 28. September bis
zum 1. Oktober von der Einfahrt Al-
ter Weg ab Standort der Glascontai-
ner bis Wünschmichelbacher Straße
bleiben derzeit bestehen. Jeweils an
den anschließenden Dienstagen

werden an beiden Abschnitten un-
ter Sperrrungen die Seitenstraßen
anasphaltiert.

Im Bauabschnitt I sind die Arbei-
ten an den Gehwegen abgeschlos-
sen. Im Bauabschnitt II, Baufeld 10
zwischen Hauptstraße 405 bis zur
„Daumbergstraße“, wird in dieser
Woche weiter gepflastert. Im Bau-
feld 11 von der „Daumbergstraße“
bis „Fliederstraße“ werden Borde
und Rinnen gesetzt. Es erfolgt der
Einbau der Asphalttragschicht im
Arbeitsraum und das Schotterpla-
num für Gehwege.

Im Bauabschnitt III, Baufeld 5
und 6 vom „Hangweg“ bis „Eichel-
berger Weg“ und weiter bis Höhe
Hauptstraße 170 sind die Arbeiten
für die Winkelstützwand am Eichel-
berger Weg abgeschlossen. Hierzu
waren Umlegungen der Kanal- und
Wasserhausanschlüsse erforderlich.
In Verlängerung der Winkelstütz-
wand werden Tiefborde und Rinnen
eingebaut, der Arbeitsraum zwi-
schen Rinne und bestehender Stra-
ßendecke wird asphaltiert und das
Schotterplanum für die Gehwege
hergestellt. Im Baufeld 7 vom „Her-
lenklinger Weg“ bis auf Höhe der al-
ten Tankstelle sind die Bordsteine
gesetzt. Es erfolgen der Unterbau
und die Pflasterarbeiten.

Im Bauabschnitt IV, Baufeld vom
festen Standort der Glascontainer
zur Hauptstraße 280 – Einfahrt „Am
Hundsrück“ – werden Restarbeiten
durchgeführt. Im Baufeld 6 von „Am
Mühlbuckel“ bis „Bergweg“ wird die
Drainage hergestellt, Tiefborde ge-
setzt und danach das Schotterpla-
num eingebaut. Im fünften Bauab-
schnitt – Kreisverkehr – finden Pflas-
terarbeiten statt.

Die Bauarbeiten sind weiter im Zeitplan.

BILD: KOPETZKY

Feuerwehr Löhrbach: Viele Besucher beim traditionellen Sommernachtsfest / Auch Schnitzelfreunde kommen zu ihrem Recht

Der „Postlerteller“ findet wieder reißenden Absatz
LÖHRBACH. Das Sommernachtsfest,
zu dem die Löhrbacher Feuerwehr
am vergangenen Wochenende ein-
geladen hatte, war einmal mehr ein
Erfolg. Bei schönem Wetter konnten
sich die Besucher am Samstag-
abend kühle Getränke zu leckeren
Brat- und Currywürsten, Feuer-
würsten und saftigen Steaks schme-
cken lassen. Für die Schnitzelfreun-
de wurden zum ersten Mal hausge-
machte Schnitzel nach Wiener Art
angeboten, die auch prompt bei den
Besuchern großen Anklang fanden.

Unter den zahlreichen Besu-

chern waren auch die Feuerwehren
der Großgemeinde Birkenau und
eine Abordnung der Feuerwehr
Weinheim-Ritschweier, bei deren
Scheuerfest der Spielmannszug aus
Löhrbach regelmäßig zu Gast ist.
Die gemütliche Atmosphäre lud
dazu ein, den Abend bis in die frü-
hen Morgenstunden an der Bar aus-
klingen zu lassen.

Am Sonntagmorgen ging es dann
schon wieder mit dem Frühschop-
pen weiter. Auch an diesem Tag war
das Fest wieder sehr gut besucht,
und viele Gäste nutzten die Gele-

genheit dazu, ihr Mittagessen bei
der Feuerwehr einzunehmen.

Fast ganz ausverkauft
Neben den bekannten Spezialitäten
vom Grill wurde auch wieder die
Ochsenbrust mit Meerrettich und
Salzkartoffeln als „Postlerteller“ an-
geboten, der schon in den vergange-
nen Jahren für reißenden Absatz ge-
sorgt hatte. Dass solche alten Tradi-
tionsgerichte auch noch sehr gut in
die heutige Zeit passen, zeigt, dass
das Gericht bis auf wenige Portio-
nen ausverkauft war.

Schlagartig bildeten sich am
Nachmittag lange Schlangen an der
gut bestückten Kuchentheke, so-
dass das männliche Verkaufsperso-
nal fast an seine Grenzen stieß. Für
die Unterhaltung der kleinen Besu-
cher war durch die Jugendfeuer-
wehr gesorgt, die sich wieder einige
lustige Spiele für die Kinder einfal-
len ließ. Der Vorstand dankt seinem
gesamten Küchenteam, den Grill-
meistern und all den anderen fleißi-
gen Helfern, denn ohne deren Ein-
satz wäre ein solches Fest nicht
möglich.  S.H.

Beim traditionellen Sommernachtsfest der Löhrbacher Feuerwehr wurden den Besuchern

erstmals auch Schnitzel nach Wiener Art angeboten. BILD: KOPETZKY

TSV Birkenau: Drei Jugendmannschaften besuchen Sportschule in Albstadt/Tailfingen / 41 Mädchen und sechs Betreuer mit von der Partie

Teams wachsen weiter zusammen
ßen und die Schwimmstaffel sorg-
ten für viel Spaß. Gebührend wur-
den die drei Gewinnerteams mit
Medaillen und Nationalhymne ge-
feiert.

In diesem Jahr standen also ne-
ben den handballspezifischen Ein-
heiten auch viele mentale Stunden
auf dem Trainingsplan, denn gerade
die Förderung der Jugendlichen ist
den Verantwortlichen des TSV Bir-
kenau besonders wichtig. Das Zu-
sammenwachsen aller Teams war
deutlich zu sehen und spüren – ein
Konzept, an dem man auch in Zu-
kunft weiter festhalten wird.

w
Fotos vom Trainingslager und
weitere Informationen zur
weiblichen Handballabteilung
des TSV Birkenau auf www.da-
menhandball.tsvbirkenau.de.

schnell in Aufruhr, denn die erste
Aufgabe bestand darin, mit einem
Apfel, einem Pfund Nudeln und ei-
ner Packung Vanillepudding-Pulver
in 45 Minuten ein „perfektes Din-
ner“ für die Jury zuzubereiten.

Es folgten Themenspiele, bei de-
nen die einzelnen Gruppen in kür-
zester Zeit TV-Shows wie „Wetten
dass ...?“, „Das Supertalent“ und
„Das perfekte Promi-Dinner“ nach-
stellen mussten.

Am Abreisetag wurden die letz-
ten Trainingseinheiten absolviert.
Vor der Abreise wurde es dann noch
ein letztes Mal spannend. Denn die
Olympischen Spiele hatten in Alb-
stadt Einzug gehalten und so
kämpften die in einzelne Nationen
aufgeteilten Mädchen um „Olympi-
sches Gold“. Diskuswerfen, Kugel-
stoßen, Staffellauf, Pistolenschie-

gersee, wo sie in zwei Gruppen ge-
teilt ein Floß bauen mussten. Auf
dem Wasser mussten noch einige
schwere Aufgaben bewältigt wer-
den, darunter beispielsweise der
Austausch eines der angebrachten
Schwimmreifen. Die Teams bewäl-
tigten die Aufgaben bravourös. Zu-
rück in der Unterkunft trafen die
Floß-Bauerinnen dann beim Kaffee-
trinken auf die C-Jugend und
tauschten Erlebtes aus, denn auch
die jüngsten Teilnehmer hatten ei-
nen spannenden Vormittag inklusi-
ve Trainingseinheiten und zielfüh-
renden Gesprächen für die kom-
mende Runde hinter sich.

Der letzte Abend steht immer tra-
ditionell im Zeichen der Gruppen-
spiele. Drei A-Jugend-Spielerinnen
hatten einen Spieleabend vorberei-
tet und brachten die Mädchen

dieser Zeit die sozialpädagogische
Arbeit des Mentaltrainers Udo vom
Haus Nazareth wahr und genoss
mehrere Stunden die professionel-
len Teambuildingmaßnahmen mit
verschiedenen Gruppenspielchen –
faszinierend dabei, wie sich inner-
halb nur weniger Minuten eine
Mannschaft auf so besondere Art
und Weise formt und positiv verän-
dert. Die A- und B-Mädels standen
am späten Nachmittag dann noch
der A-Jugend der JSG Balingen/
Weilstetten gegenüber und konnten
verschiedene Konstellationen aus-
probieren. Bei einer Zumba-Stunde
sowie dem standesgemäßen Ab-
schluss im Schwimmbad ging
schließlich der zweite Trainingsla-
ger-Tag zu Ende.

Am Samstag ging es für die bei-
den älteren Jahrgänge an einen Bag-

BIRKENAU. Bereits zum siebten Mal
besuchten die Jugendmannschaf-
ten des TSV Birkenau die Sportschu-
le in Albstadt/Tailfingen, um ihr
jährliches Trainingslager zu absol-
vieren. 41 Mädchen und sechs Be-
treuer nahmen daran teil. Die drei
mitgereisten Mannschaften (C-, B-
und A-Jugend) absolvierten nach
dem Mittagessen jeweils ihre ersten
Trainingseinheiten in den Sporthal-
len und auf der sogenannten Fin-
nenbahn. Zum Abschluss des ersten
Tages nutzten die Mädchen und
Trainer die Möglichkeit, sich im
schuleigenen Schwimmbad von
den Strapazen zu erholen.

Am nächsten Tag hieß es für die
B- und A-Jugend-Mannschaften
„Action in der Sporthalle“ und so
war die nächste Trainingseinheit
angesetzt. Die C-Jugend nahm in

Hatten viel Spaß und haben noch mehr gelernt: Die 41 Mädchen aus den Mannschaften der C-, B- und A-Jugend. Nach ihrem Aufenthalt in der Sportschule in Albstadt/Tailfingen sind die Teams noch näher zusammengewachsen.

KURZ NOTIERT

Grillhähnchenfest
HORNBACH. Am kommenden Sams-
tag lädt der ASC Hornbach zu sei-
nem traditionelles Grillhähnchen-
fest an der Mehrzweckhalle ein. Das
Fest beginnt um 18 Uhr. Für die
Kleinen ist eine Hüpfburg aufge-
baut.

Eintracht sammelt Altpapier
BIRKENAU. Die nächste Papier-
sammlung des MGV Eintracht Bir-
kenau wird am Samstag, 11. August,
durchgeführt. Die Sänger bitten, das
Altpapier gebündelt oder in Kartons
verpackt ab 9.30 Uhr bereitzulegen.

Mehrtagesfahrt
GORXHEIMERTAL. Von Donnerstag,
16., bis Sonntag, 19. August, führt
der Jahresausflug des Jahrgangs
1940 aus Gorxheimertal ins Alt-
mühltal. Hierbei sind Besichtigun-
gen sowie eine Donauschifffahrt
vorgesehen. Abfahrt ist um 7 Uhr ab
Frohnklingerstraße. Zusteigemög-
lichkeiten sind an den üblichen Hal-
testellen talabwärts.

Weinheim/Hemsbach/Laudenbach/
Birkenau/Gorxheimertal. Ab 8.30 Uhr
Nordstadt-Apotheke, Bergstraße 123,
Weinheim, Telefon 06201/17385 und
Gorxheimertal-Apotheke, Am Wetzels-
berg 1, Gorxheimertal, Telefon 06201/
21371.
Hirschberg/Schriesheim/Heddes-
heim/Ladenburg. Easy-Apotheke, Ja-
nusz-Korczak-Allee 1, Viernheim, Telefon
06204/607080.
Überwald/Weschnitztal. Kur-Apothe-
ke, Litzelbacher Straße 22, Hammel-
bach, Telefon 06253/5191.
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Der heutigen Ausgabe (außer Post-
stücken) liegt ein Prospekt der
Firma
VESTA KÜCHEN MANNHEIM,
Mannheim, Frankenthaler Straße
127, bei.
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